
Kinderschutzkonzept der F.HH 
 
Punkt 1: Die Vereinsverantwortliche für das Thema Kinderschutz auf der Vorstandsebene ist die 2. 
Vorsitzende Ute Pape (ute.pape@fhh-portal.de ). 
 
Punkt 2: Anlaufstelle, bei der Vorfälle gemeldet und Hilfe gesucht werden können, ist die Leitung der 
Nachhilfe AG. 
 
Punkt 3: Alle Vereinsmitglieder und alle für den Verein Arbeitenden sind zu einem Verhaltenskodex 
gegenüber Kindern und Jugendlichen verpflichtet. 
 
Punkt 4: Alle Ehrenamtlichen und Lehrer:innen sind über das erarbeitete Kinderschutzkonzept per 
Emailverteiler informiert worden. 
 
Ansprechpartner:innen für die Paten AG: Nicole Lindner & Nicole Alexandre (paten@fhh-portal.de) 
Ansprechpartner:in für die Nachhilfe AG: Barbara Hebe (nachhilfe@fhh-portal.de) 
 
Punkt 5: Alle ehrenamtlich tätigen Personen bei uns im Verein, die mit Minderjährigen in Kontakt 
kommen, sind dazu verpflichtet ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis vorzulegen und den 
Verhaltenskodex zu unterschreiben. Dies gilt rückwirkend ab dem 01.01.2022 zur Vorlage. Für die 
Paten-AG gilt die Pflicht zur Vorlage nur für ab 01.01.2022 neu geschlossene Patenschaften.  
 
Bescheinigungen für die Beantragung eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses werden 
von der Geschäftsführung (koordination@fhh-portal.de) ausgestellt. 
Die Geschäftsführung sammelt die unterschriebenen Verhaltenskodexe ein und archiviert diese. 
 
Punkt 6: Es existiert ein Merkblatt von Interventionsleitlinien im Krisenfall. 
 
Punkt 7: Der Verein setzt seine Mitglieder im Allgemeinen, die Eltern sowie die Kinder und 
Jugendlichen im Speziellen über das Kinderschutzkonzept und den Verhaltenskodex in Kenntnis 
(erfolgt per E-Mail, WhatsApp und Verweis auf der Homepage). 
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Verhaltenskodex FHH 
 
VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN - Wir übernehmen Verantwortung für das Wohl der uns 
anvertrauten Kinder und Jugendlichen und werden das uns Mögliche tun, um sie vor 
Vernachlässigung, Misshandlung und sexualisierter Gewalt sowie vor gesundheitlicher 
Beeinträchtigung und vor Diskriminierung jeglicher Art zu schützen. 
 
Wir respektieren die Privat- und Intimsphäre der Kinder und Jugendlichen und Mitarbeitenden und 
gehen angemessen mit vertraulichen Informationen um. Jede Form von Aktivitäten (Ausflüge, 
Kinobesuch, Eis essen gehen, spazieren gehen, Lernen zu Hause etc.) außerhalb der Räumlichkeiten 
der FHH muss mit den Eltern kommuniziert und von ihnen genehmigt werden. Dies kann informell 
mündlich, über Messenger-Dienste oder schriftlich erfolgen, sofern es von den Betreibern evtl. 
besuchter Anlagen (Trampolinpark, Kletterpark, etc.) nicht anders vorgegeben ist. 
 
RECHTE ACHTEN - Wir achten das Recht der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen auf 
körperliche Unversehrtheit und Intimsphäre und üben keine Form der Gewalt, sei sie physischer, 
psychischer, sexueller, verbaler und nonverbaler Art, aus. 
 
GRENZEN RESPEKTIEREN - Wir respektieren die individuellen Grenzempfindungen (auch religiös & 
kulturell bedingt) der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen und achten darauf, dass auch die 
Kinder und Jugendlichen diese Grenzen im Umgang miteinander respektieren. Wir beachten dies 
auch im Umgang mit den Medien, insbesondere bei der Nutzung von Handy und Internet.  
 
Wir vermeiden anzügliche Zweideutigkeiten in Bezug auf die Beziehung zu den uns anvertrauten 
jungen Menschen, damit diese weder von ihnen noch von Dritten falsch interpretiert werden 
könnten. 
 
PERSÖNLICHE ENTWICKLUNG FÖRDERN - Wir achten die Kinder und Jugendlichen und fördern ihre 
persönliche Entwicklung. Wir streben pädagogisch richtiges Verhalten an (z.B. Begegnung auf 
Augenhöhe, Authentizität, Hilfe zur Selbsthilfe, Verlässlichkeit). 
 
AKTIV EINSCHREITEN - Wir informieren im Konflikt- oder Verdachtsfall sowie bei einem Verstoß 
gegen diesen Verhaltenskodex den Ansprechpartner unseres Vereins, um professionelle fachliche 
Unterstützung und Hilfe hinzuzuziehen. Der Schutz der Kinder und Jugendlichen steht dabei an erster 
Stelle. 
 
Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung unseres Verhaltenskodexes zum Schutz 

der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen im Verein. 
 
Name, Vorname: 
 
Datum, Ort: Unterschrift: 


